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Grüne Apotheke

Dr. Axel Horstmann
Am Rathaus 30
50181 Bedburg
T  0 22 72. 90 51 05

Rathaus Apotheke

Dr. Axel Horstmann
St.-Rochus-Str. 6
50181 Bedburg
T  0 22 72. 25 92

Schloß Apotheke

Björn Lohmann
Lindenstraße 37
50181 Bedburg
T  0 22 72. 16 44

ISO 9001-Zertifikat:
Zertifizierter Service für  
Ihre Gesundheit!

Aktion Bonus-Schecks:
Traumhafte Prämien  
für Treue!

3 Apotheken
20.000 Lagerartikel
3 Botenfahrzeuge
Alle Arzneimittel für Ihren  
Bedarf - auf Wunsch bis zu  
Ihnen nach Hause.

3 MAL IN BEDBURG
GEBEN SIE SICH NICHT MIT  

WENIGER ZUFRIEDEN!

www.junge-apotheker.de
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Das Team des CDU Ortsverbandes Kaster wünscht der
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Morken Harff e.V.
viel Erfolg, Spaß und Freude beim diesjährigen Schützenfest

                                                                                                  Petra Mocken                                                        Michael Stupp                                   Hans-Willi Olpen
                                                                                                                                                           Robert Wassenberg                                              Peter Christ         Norbert Pleuß                                  Andreas Becker
                                                                                                                                                                                               Gudrun van Cleef                                                                                                                  Achim Niepel 
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Dr. Johannes Kippels  † 

Hans Peter Dresen
Strafrecht, Verkehrs- und Schadens ersatzrecht, Mietrecht, Familienrecht

Dr. Georg Kippels
Vertragsrecht, Verwaltungsrecht, Familienrecht, Arbeits- und Sozialrecht

Petra Kippels
Familienrecht, Betreuungsrecht, Erbrecht, Jugendstrafrecht

Langemarckstraße 14 • 50181 Bedburg • Tel.: 0 22 72 – 91 31 0 • Fax: 0 22 72 – 82 56 6
E-Mail: rae-dr-kippels-dresen@t-online.de

Kippels & Dresen
     Rechtsanwälte

Seit über 65 Jahren Kompetenz in Bedburg

02_Anzeige_RA_Kippels+Dresen_2016_160108_D.indd   1 08.01.16   08:19

Wir bringen 

 Farbe 
 auf Ihre 
Werbemittel

Robert-Bosch-Str. 6|50181 Bedburg |Tel. 0 22 72 / 99 99 0 
info@idee-druckhaus.de|www.idee-druckhaus.de

Kataloge, Banner, Firmenschilder, 
Klebefolien, Broschüren, Visitenkarten, 
Floorsticker, Etiketten, Hard- und Soft-
cover-Bücher, Werbeschilder, Plakate, 
Blöcke, Briefpapier, Leinwände,  uvm.
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Liebe Schützen, liebe Leserinnen und Leser 
dieser Festschrift,

was sind schon fünfzig Jahre angesichts einer über achthundertjähri-
gen Tradition?

So könnte man natürlich fragen, wenn wir in diesem Jahr an das 
erste 1969 in Kaster gefeierte Schützenfest der St. Sebastianus Bürger-
Schützenbruderschaft Morken-Harff 1200 e.V. erinnern. 

Es kommt aber weniger auf die Relation der bloßen Zahlen an als 
auf die Bedeutung der Ereignisse, die sich hinter den Zahlen verbergen.  

Das vor 50 Jahren gefeierte Fest war damals gewiss ein bedeutender 
Beitrag zu dem Versuch, sich neu zu beheimaten. Viele Menschen 
hatten ihre dem Abbruch preisgegebenen Häuser, Höfe und Dörfer 
verlassen müssen. Und die neu zusammengefügte Bürger-Schützen-
bruderschaft half ihnen zu erkennen: Es geht weiter! Auch angesichts 
noch so radikaler Umbrüche haben wir es großenteils selber in der 
Hand, wie viel wir bewahren von dem, was sich bewährt hat, was uns 
lieb und wichtig geworden ist.

Wenn in diesem Jahr die neue Königskette gesegnet wird, so macht 
auch dieses besondere Symbol der Bruderschaft deutlich, wie Alt und 
Neu sich immer wieder zu lebendiger Tradition verbinden können: In 
die neue Kette ist die alte eingearbeitet.

So wünsche ich allen Mitgliedern, Freunden und Förderern unserer 
Bruderschaft, dass es uns gemeinsam gelinge, den vielfältigen Heraus-
forderungen der Zukunft aus der Kraft der Tradition, in der wir stehen, 
gelassen, klug und mutig zu begegnen.

Ihr

Dr. Johannes Wolter        
– Pastor und Präses –

GRUSSWORT / PRÄSES
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MARVIN VLEESCHHOUWERS  21.05.2019 
Chevauleger

HEINZ LÜPGES  05.06.2019 
Fördermitglied

Herr, gib’ Ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte Ihnen. Herr, lass’ Sie Ruhen in deinem Frieden.

Wir gedenken der verstorbenen Mitglieder 
unserer Bürger-Schützenbruderschaft!
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GRUSSWORT / SCHIRMHERR

Lieber Herr Brudermeister Köpp,
sehr geehrte Damen und Herren,

gerne habe ich die Schirmherrschaft über Ihr Fest über-
nommen. Denn wir von RWE Power fühlen uns aus ver-
ständlichen Gründen gerade Ihnen und Ihrem Ort sehr 
verbunden. Nicht nur, dass viele aktive und ehemalige 
Kolleginnen und Kollegen dort wohnen. Morken-Harff 
war auch eine der größten Ortschaften, die bisher um
gesiedelt sind. Die Umsiedlung wurde in den 70er Jahren 
erfolgreich abgeschlossen. Das neue Morken-Harff ist 
mehr als nur ein Stadtteil von Bedburg. Es ist der Kern des 
neuen Kaster, an den sich später Königshoven andockte. 
Spätestens damit bekam die Stadt Bedburg einen zweiten 
großen Siedlungsschwerpunkt. 

Die St. Sebastianus-Bürger-Schützenbruderschaft 
Morken-Harff trägt die Jahreszahl „1200“ im Namen. Das 
belegt eine viel frühere Gründung, als es das diesjahrige 
Gold-Jubiläum vermuten lässt; selbst der Kölner Dom ist 
jünger. Dass die alte Jahreszahl noch im Namen steht, 
weist auf das historische Erbe hin, das die Morken-Harffer 
Schützen pflegen. Ihr Engagement im Gemeinwesen steht 
in einer großen Tradition, die sie seit 50 Jahren am neuen 
Standort und in neuer Aufstellung fortsetzen. Aus alter 
Wurzel gewinnen sie somit tatsächlich, dem Motto gemäß, 
neue Kraft, und das nicht nur sich selbst, sondern auch für 
die Dorfgemeinschaft und die ganze Stadt.

Die Umsiedlung ist lange vorbei. Auch wir von RWE 
Power haben Morken-Harff (nur bergbaulich!) den Rü-
cken gekehrt und eine ausgedehnte Rekultivierung hinter-
lassen. Alltägliche Freuden und Sorgen kennzeichnen 
auch Ihr Leben. Dennoch ist Morken-Harff etwas Beson-
deres geblieben: eine Dorfgemeinschaft, die zugleich 
traditionsbewusst und fortschrittlich, lebendig und inte-
grativ ist. Eine wesentliche Quelle dieses Gemeinsinns ist 
Ihre Bürger-Schützenbruderschaft. 

Insofern habe ich allen Grund, mich auf das bevor
stehende Schützenfest zu freuen. Dass die Festtage auch in 
diesem Jahr ein voller Erfolg werden, das wünsche ich 
dieser Bruderschaft, aber auch allen Morken-Harffern und 
ihren Gästen von Herzen und  

mit einem kräftigem Glückauf. 

Markus Kosma
– Schirmherr 2019 / RWE Power –
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Zukunft. Sicher. Machen.

Unser Herz 
schlägt für die 
Region.
Hier ist unsere Heimat, hier leben und arbeiten wir. 
Dazu gehört für uns auch der Dialog mit unseren 
Partnern und der Nachbarschaft. Und wir werden 
heute, morgen und übermorgen weiter aktiv handeln, 
um als zuverlässiger Partner voller Energie für Sie da 
zu sein. www.rwe.com

CCS designs | GA_Herz fuer die Region | Format: 185 x 130 mm | 5. Februar 2018, 10:32 vorm.
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Ich möchte mich als Bürgermeister auch 
bei allen Beteiligten bedanken, die zur Orga-
nisation des Schützenfestes beigetragen 
haben. Nur mit Ihnen kann das Schützenfest 
so erfolgreich und mit viel Freude stattfinden.  

Ich freue mich auf die nächsten Jahre und 
wünsche für das bevorstehende Schützenfest 
der gesamten Schützengemeinschaft sowie 
dem Schützenkönigspaar Oliver und Stepha-
nie Mondello, dem Jungschützenprinz Nouh 
Kremer, dem Schülerprinz Cedric Bones und 
allen Festgästen viel Freude und fröhliche 
Festtage.

Ihr
Bürgermeister

Sascha Solbach
– Bürgermeister der Stadt Bedburg –

GRUSSWORT / BÜRGERMEISTER

Liebe Mitglieder der Bürger-Schützenbruderschaft Morken-Harff,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Kaster und Umgebung,
liebe Festgäste!

Es ist mir jedes Jahr auf ’s Neue ein besonderes Vergnügen, Ihnen meine be-
sten Wünsche für das anstehende Schützenfest auszusprechen. In diesem Jahr 
ist es mir zugleich eine besondere Ehre, denn die Roten Husaren feiern ihr 
50jähriges Bestehen. Das ist nicht nur großartig, sondern zeigt uns doch, über 
wie viele Jahre die Bruderschaft konstant mit Einsatz, Leidenschaft und Freude 
unterwegs ist. Über so viele Jahre so erfolgreich zu sein, das ist nicht selbst
verständlich und beweist, dass hier etwas besonders Wertvolles geschaffen wur-
de. Besonders der traditionelle Klompenzug, der mit hunderten Teilnehmern 
der größte im gesamten Rhein-Erft-Kreis ist, ist immer ein Magnet, der Gäste 
von Bedburg und auch Umgebung anzieht, wenn er auf seinem Weg durch die 
Kasterer Straßen zu sehen ist.

Die Bürger-Schützenbruderschaft Morken-Harff ist mit Ihrem über 
800-jährigen Bestehen längst zu einem festen Bestandteil von Bedburg gewor-
den. Nur durch die Einsatzfreude und Überzeugung ihrer Mitglieder kann die 
Bruderschaft so aufleben und über die Jahre hinweg immer wieder neue An-
hänger für sich gewinnen. Die Bürger-Schützenbruderschaft steht vor allem für 
Gemeinschaftssinn und Zusammenhalt. Diese Werte werden hier groß
geschrieben und machen den Verein zu etwas ganz Besonderem. Wir erleben in 
dieser Zeit unsere Heimat mit ihren Bräuchen und Traditionen, aber erfahren 
auch parallel viel Offenheit für Neues und für Veränderungen. 

Die Bruderschaft Morken-Harff ist unter anderem für ihr En-
gagement bekannt. So startet im Juni wieder das alljährliche 
„Sommerfeeling“ im Pfarrzentrum Kaster, wo viele Menschen 
tanzen, lachen und die Verbundenheit mit dem Ort signalisieren. 
Hier wird nochmal mehr deutlich, dass auf menschliche Nähe be-
sonders viel Wert gelegt wird. In den vergangenen Jahren haben 
sich die Schützen auch immer wieder sozial eingesetzt und 
können auf viele verschiedene Tätigkeiten, wie die Übernahme 
von Denkmal-Patenschaften, zurückblicken. Dafür spreche ich 
Ihnen meinen großen Dank aus.

Gemäß dem Motto „Aus alter Wurzel neue Kraft“ schöpfen, 
möchte die Bürger-Schützenbruderschaft für alle Bürgerinnen und 
Bürger eine Anlaufstelle der Geborgenheit sein. Sie haben es sich 
zur festen Aufgabe gemacht, das Erbe ihrer Väter und das Brauch-
tum zu pflegen und weiterzuführen. Nur mit dieser Einsatzbereit-
schaft kann die Bürger-Schützenbruderschaft Morken-Harff 
bestehen und die Traditionen über viele Jahre aufblühen lassen.
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Inhaber: P. Barbato

Gaststätte

Friedrich-Ebert-Str. 15
50181 Bedburg / Kaster
Tel. 0 22 72. 25 28

ALT HARFF

Karnevalsgesellschaft 
Bedburger Ritter „Em Ulk“ von 1937 e.V.

MARTIN SCHOPPS  KLAUS & WILLI
UND VIELE WEITERE KÜNSTLER

DOMSTÜRMER  BOORE
ROCKEMARIECHEN
RÄUBER  RABAUE

Herrensitzung

Samstag, 
01.02.2020 

12:30 Uhr
Festzelt 
Schlossparkplatz

FDC GENTLEMEN ENSEMBLE
UND VIELE WEITERE KÜNSTLER

RÄUBER  ET RUMPELSTILZJE
HÖHNER  PAVEIER
BRINGS

Mädchensitzung

Mittwoch, 
12.02.2020 

17:00 Uhr
Festzelt 
Schlossparkplatz SITZUNGSPRÄSIDENT   BLAUE JUNGS 

UND VIELE WEITERE KÜNSTLER

RÄUBER  TUPPES VOM LAND
MILJÖ GUIDO CANTZ
DOMSTÜRMER

2. Rittersitzung

Sonntag, 
16.02.2020 

16:00 Uhr
Festzelt 
Schlossparkplatz

Wir wünschen dem Schützenkönigspaar
Oliver und Stephanie Mondello mit allen Schützen 

in Morken-Harff  ein tolles Schützenfest 2019.

Karten unter
www.bedburger-ritter.de

RÄUBER  TUPPES VOM LAND
MILJÖ GUIDO CANTZ
DOMSTÜRMERSonntag, 

16.02.2020 

16:00 Uhr
Festzelt 
Schlossparkplatz
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Erleben  
ist einfach...

... wenn Sie mit einem Klick immer wieder 
neue Vorteile entdecken und nichts 
verpassen:
Cashback – bares Geld beim Einkauf sparen, Urlaub buchen, 
wertvolle Tipps, bequemer Service.

Alles auf einen Blick.

www.ksk-koeln.de/s-erleben



13

Liebe Schützenfamilie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

gerne nutze ich auch in diesem Jahr wieder die Gelegen-
heit, in unserer Festschrift ein ausführliches Grußwort als 
Ortsbürgermeister von Kaster an Sie / an Euch zu richten. Am 
Sonntagmorgen im Festzelt gibt es dann die traditionelle 
Kurzfassung.

Der Königszug der „Roten Husaren“ besteht schon seit 
50 Jahren und stellt zum siebten (!) Mal das Königspaar un-
serer Bruderschaft. Erster Schützenkönig der „Roten“ war 
Werner Schiffer in meinem Geburtsjahr, 1972. Ich freue mich 
darauf, in diesem Jahr das Schützenfest mit Olli und Steffi 
Mondello als Königspaar zu feiern.

Seit vielen Jahren übernehmen die Roten Husaren Ver-
antwortung in unserer Bruderschaft und bringen sich aktiv 
ein, sei es im Vorstand oder im Sommerfeeling-Team. Hierfür 
bedanke ich mich herzlich. 

Mein Dank gilt natürlich auch unserem Jungschützen-
prinzen Nouh Kremer und unserem Schülerprinzen Cedric 
Bones, die beide schon seit einigen Jahren aktiv dabei sind. 
Euch und natürlich auch den Hofdamen wünsche ich ein 
wundervolles Königsjahr. Genießt die gemeinsame Zeit.

GRUSSWORT / ORTSBÜRGERMEISTER

Die Bürgerinnen und Bürger bitte ich: 
schauen Sie sich die Umzüge und die Para-
den an, kommen Sie ins Festzelt und auf 
den Schützenplatz, feiern Sie mit. Es lohnt 
sich.

Ich wünsche allen Schützen, Fest
teilnehmern, Bürgern und Gästen un
vergessliche und schöne, friedliche, vor 
allem aber sonnige Tage bei unserem 
Schützenfest 2019.

Herzliche Grüße

Michael Lambertz
– Ortsbürgermeister in Kaster –
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Wir wünschen allen Schützen und Besuchern 
ein schönes Schützenfest. Zum 50-jährigen 
Jubiläum, der erfolgreichen Umsiedlung von 
Morken-Harff, gratulieren wir ganz herzlich.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 

Viel hilft viel.
Unsere digitalen Leistungen:
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Schützenfamilie, verehrte Gäste,

das 819. Stiftungsfest der St. Sebastianus 
Bürger-Schützenbruderschaft Morken-Harff 
1200 e.V. ist ein kleines Jubiläum, ein Fest mit 
vielen Erinnerungen an die alte Heimat. Vor 
50 Jahren, 1969, wurde das erste Schützenfest 
nach der Umsiedlung hier am neuen Standort 
in Kaster gefeiert. Nur wer die Heimat schon 
einmal verloren hat, kann ermessen, wie 
schwer solch ein Verlust ist. Besonders un-
seren älteren Bürgerinnen und Bürgern ist die 
Umsiedlung extrem schwer gefallen. 

Auch für die Bruderschaft war der Beginn 
am neuen Ort alles andere als einfach. Durch 
die in vollem Gange befindliche Umsiedlung 
der letzten Jahre, haben die Einwohnerzahlen 
des alten Ortes stetig abgenommen. Trotzdem 
feierte man, wenn auch zum Teil mit großen 
Schwierigkeiten, bis dato das jährliche 
Schützenfest. Im August 1969 ergriffen dann 
die Verantwortlichen der Morkener Bruder-
schaft die Initiative, erstmals das Schützenfest 
in der neuen Heimat „Kaster-West“ zu feiern. 
Obwohl der Bürgerverein Harff ein noch ei-
genständiger Verein war, sagte er diesem er-
sten Fest in der neuen Heimat seine volle Un-
terstützung zu. Wenn auch das finanzielle 
Polster beider Vereine aufgrund des starken 
Besucherschwundes der letzten Jahre stark 
beeinträchtigt war, wurde das erste Schützen-
fest auf Kasterer Boden ein voller Erfolg, 
obwohl der Wettergott nicht mitspielte und es 
in Strömen regnen ließ.

Durch den großen Erfolg dieses ersten ge-
meinsam veranstalteten Schützenfestes, wur-
de der Gedanke, aus der losen Verbundenheit 
eine Fusion zwischen der Bruderschaft Mor-
ken und dem Bürgerverein Harff zu begehen, 
immer stärker. Am 27. Dezember 1969 wurde 
aus diesem Gedanken ein Faktum. In der 
Gaststätte „Alt Harff“ legte man den Grund-
stein der Fusion, sodass aus den beiden Ver
einen die „Bürger-Schützenbruderschaft 
Morken-Harff 1200 e.V.“ hervorging.

Viele unserer Schützen kennen die alten 
Orte nur noch von Bildern. Manche Erzäh-
lungen und Episoden werden belächelt, ja die 
ein oder andere mit einem Kopfschütteln 
kommentiert. Doch ohne Vergangenheit und 
ohne Gegenwart gibt es auch keine Zukunft. 
Deshalb gilt es, die Vergangenheit zu be

wahren, die Gegenwart zu leben und die Zu-
kunft zu gestalten. 

Heute ist unsere Bruderschaft mit ihrem 
Schützenfest ein fester Bestandteil im Jahres-
kalender der Stadt Bedburg. Mit einigen Ver-
änderungen im Ablauf der Festtage, haben wir 
uns der heutigen Zeit angepasst, ohne die Tra-
dition zu vernachlässigen. Altes mit Neuem zu 
verbinden wird auch für die St. Sebastianus 
Bürger-Schützenbruderschaft Morken-Harff 
1200 e.V. eine Herausforderung sein, der wir 
uns gerne stellen. Erwähnenswert ist an dieser 
Stelle auch die gute Zusammenarbeit mit un-
seren Schützenfreunden der St. Sebastianus 
Bruderschaft Königshoven, der St. Sebastia-
nus Bruderschaft Bedburg und der St. Georgi-
us Bruderschaft Kaster. Hier hat sich in den 
letzten Jahren eine vorbildliche Zusammen
arbeit entwickelt, ganz unter dem Motto: 
„Gemeinsam sind wir stark!“

So darf ich Sie alle ganz herzlich einladen, 
hier im Herzen der Stadt Bedburg dieses be-
sondere Schützenfest mit uns zu feiern. Ver-
gessen Sie einmal die Sorgen des Alltages und 
erleben Sie mit uns unbeschwerte Festtage. 
Lasst uns einfach gemeinsam feiern. 

Ich wünsche unserem Schützenkönigspaar 
Oliver und Stephanie Mondello, dem Jung
schützenprinz Nouh Kremer, dem Schüler
prinz Cedric Bones, den Regimentszügen mit 
ihren Zugkönigspaaren, allen Freunden und 
Gästen aus Nah und Fern wunderschöne, 
friedliche und sonnige Schützenfesttage.

Reinhard Köpp
– 1. Brudermeister & General –

GRUSSWORT / 1. BRUDERMEISTER UND GENERAL
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Aus Achtung und Ehre einem verstorbenen jungen Feuerwehrmann auf dem 
Friedhof in Kaster gegenüber, der sich in unmittelbarer Nähe der diesjährigen Kö-
nigsresidenz befindet, wurde das Schützenfest um 12:30 Uhr anstelle von 12 Uhr 
eingeschossen. Für die Bruderschaft war es selbstverständlich, die Eröffnung des-
halb zu verschieben. Brudermeister Reinhard Köpp eröffnete dann mit dem ersten 
Schuss das Schützenfest. Der zukünftige Schützenkönig Adi Oberzier und seine 
Königin Trude folgten als nächste an der Kanone. Auch die Jungmajestäten 
zeigten, dass sie ebenfalls mit einem lauten Knall die Kanone abfeuern können. 
Das Wahrzeichen der Königsresidenz, ein acht Meter hoher Leuchtturm, hat das 
ganze unbeschadet überstanden. 

Pünktlich um 17:00 Uhr zog das Regiment mit Pater Madappilly Savy zur Mes-
se in die bis auf den letzten Platz gefüllte Pfarrkirche ein. Hier wurde mit dem Kir-
chenchor eine feierliche Krönungsmesse gefeiert, in der die Majestäten vom Pater 
gekrönt wurden. Nach einer außergewöhnlichen Predigt erhielt Pater Savy Applaus 
von den anwesenden Schützen und Gläubigen. Das war eigentlich ungewöhnlich, so 
etwas in einer Kirche zu erleben. 

Es hatten sich einige hundert Zuschauer nach der Messe eingefunden, um den 
erstmalig an der Kirche zelebrierten „Großen Zapfenstreich“ mitzuerleben. Mit 
einem riesigen Beifall wurden das Bundestambourkorps Königshoven und die Mu-
sikkapelle Rheinklänge Nievenheim für ihre Darbietung belohnt. Nach der Regi-
mentsabnahme des Regimentspräses folgte die erste Parade auf der Harffer 
Schlossallee. Mit dem Eröffnungsball, dem „Ball der Zugkönige“, ging es im Festzelt 
weiter. 

SCHÜTZENFEST 2018 / RÜCKBLICK

▲  Eröffnung des Schützenfestes vor der Königsresidenz

▲  Jürgen Olscher, Schirmherr aus dem Jahr 2017, wird zum Ehrenmitglied ernannt
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Der Sonntagmorgen begann um 9:30 Uhr mit dem 
Antreten an der Königsresidenz. Nachdem die Majestäten 
die Regimentsabnahme vorgenommen hatten, ging es zum 
Ehrendenkmal vor dem Stadttor in Alt Kaster zur Ge
fallenenehrung und anschließend zum Festzelt. Der musi-
kalische Frühschoppen wurde vom Bundestambourkorps 
Königshoven und der Musikkapelle Nievenheim gestaltet. 
Die Majestäten erhielten ihre Königsorden und die Jubi
läumszüge ihre Urkunden.

Bei den Ehrungen wurde dem Schirmherrn von 2017, 
Jürgen Olscher, die Ehrenmitgliedschaft mit Urkunde und 
Nadel verliehen. Mit dem Silbernen Verdienstkreuz des 
Bundes der Historischen Deutschen Schützenbruder
schaften wurden Wolfgang Müsch, Thomas Breuch und 
Christoph Pesch ausgezeichnet. Schießmeister Franz 
Oberzier konnte dann die Schützen Manfred Schiffer, Adi 
Oberzier, Lorenz Weidemann, Pascal Oberzier, Tobias 
Oberzier, Franz Klever und Tim Schiffer in den ver
schiedenen Schießklassen auszeichnen. Den silbernen 
Verdienstorden für Musiker für 40 Jahre Treue zum Bun-
destambourkorps wurde durch den Brudermeister an An-
dreas van Hees verliehen. 

▲  Andreas van Hees mit dem silbernen Verdienstorden für Musiker für 40 Jahre Treue

▲  Ehrung der Jubiläumszüge 2018

▼  �Ernennungsurkunden für die neuen Majore der verschiedenen Corps: Dieter Vleeschhouwers, Thomas Breuch, Markus Kleinheuer, Holger Broich, Heiko Schumacher, Oliver Mondello
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Pünktlich um 15:30 Uhr startete dann der „Große Hi-
storische Festzug“, nachdem die Majestäten die Regiments
abnahme vorgenommen hatten. An der Spitze des Fest-
zuges ritt diesmal General und Brudermeister Reinhard 
Köpp, als Adjutant war von der Artillerie Axel Zahn an 
seiner Seite. Stolze Reiter auf stattlichen Rössern führten 
einen prachtvollen Festzug an, der mit Recht einer der 
schönsten und größten in der Umgebung ist, schrieb die 
Presse. Auch wenn es das ursprüngliche Morken-Harff 
nicht mehr gibt, so zeigt doch die traditionsreiche Bruder-
schaft aus dem Jahre 1200 Jahr für Jahr, dass im Herzen 
der Schlossstadt ein Fest der besonderen Art gefeiert wird. 
Fast 800 Schützen und acht Musikkapellen zogen an der 
Ehrentribüne, am Schützenkönigspaar Adi und Trude 
Oberzier, Jungschützenprinz Lars Weimann, Schülerprinz 
Pascal Backhaus, den hübschen Hofdamen, etlichen Eh-
rengäste sowie dem Diözesan Königspaar der Diözese 

Köln Rainer und Petra Arenz aus Meckenheim vorbei, war 
in der Presse zu lesen. 

Beim Krönungsball am Abend hatte sich der Vorstand 
etwas Neues einfallen lassen. Nach dem feierlichen Einzug 
der Majestäten und der Begrüßung durch den Brudermei-
ster, hielt Geschäftsführer Axel Zahn die Laudatio. Dann 
zogen das Offizierscorps mit den Fahnen, Standarten, den 
Fackelträgern und den Fahnenschwenkern mit dem Regi-
mentsgruß, gespielt von der Musikkapelle „Blüh auf Frim-
mersdorf“, ins Festzelt ein. Tim Sterken zeigte dann sein 
Können beim Fahnenschwenken. Mit dem Ehrentanz des 
Schützenkönigpaares, einem Walzer, gespielt von der 
Musikkapelle, wurde der Ball offiziell eröffnet. Dann zeigte 
die Blaskapelle Blüh auf Frimmersdorf, dass sie nicht nur 
Marschmusik spielen kann. Mit ihrem Repertoire wurden 
die Schützen bestens unterhalten, ehe dann das DJ Team 
„Die Schürzenjäger“ den weiteren Abend gestalteten. 
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„Klack, Klack, Klack“ war es am Montag auf den Straßen in Kaster zu 
hören. Um 17 Uhr setzte sich der größte und schönste Klompenzug im 
gesamten Rhein-Erftkreis vom Rathausparkplatz aus in Bewegung. 
Dieses Mal in feschen Dirndln in den Farben der Uniformen ihrer 
Männer mit dabei: unsere Schützenfrauen. Alle Klompen waren phan-
tasievoll gestaltet und bemalt. Am Schützenbaum wurde unser Kö-
nigspaar vom Brudermeister Reinhard Köpp zum Klompenkönigs-
paar gekrönt. In seiner Laudatio ließ er die alte Tradition vom frühe-
ren Bürgerverein Harff Revue passieren. Hunderte von Menschen 
hatten sich auf der Schlossallee eingefunden, um die Klompenparade 
zu Ehren des Klompenkönigspaares und aller Zugkönigspaare zu be-
wundern. Am Straßenrand warteten kleine Souvenierjäger nur da-
rauf, dass sich die aufgeklebten Accessoires beim Paradeschritt von 
den Klompen lösen und auf die Straße fallen. Nach der Parade zeigte 
Tim Sterken den Besuchern noch einmal sein Können beim Fahnen-
schwenken. Nach dem Eröffnungstanz der Klompenmajestäten konn-
te reichlich das Tanzbein geschwungen werden. Leider gingen wun-
derschöne Schützenfesttage wieder einmal viel zu schnell vorbei.
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ST. SEBASTIANUS 2019 / PATRONATSFEST

Das neue Jahr wurde traditionell mit dem Patronatstag zum Heiligen 
Sebastian begonnen. Um 9:00 Uhr wurde in der Martinuskirche die  
Heilige Messe für die Lebenden und Verstorbenen der Bruderschaft 
von unserem Regimentspräses Dr. Johannes Wolter wieder einmal 
feierlich zelebriert. Mit einem gemeinsamen Frühstück in der 
Martinushalle ging es nach der Messe weiter. In der anschließenden 
Jahreshauptversammlung mussten viele Tagesordnungspunkte und 
Neuwahlen durchgeführt werden. Nach den Rechenschaftsberichten 
hatte Wahlleiter Walter Brück ein Mammutprogramm vor der Brust, 
was er allerdings souverän erledigte. So wurden Lorenz Weidemann 
zum 2. Brudermeister, Dieter Vleeschhouwers zum 1. Geschäftsfüh-
rer, Uli Heimann zum 2. Geschäftsführer, Thomas Breuch zum 
2.  Schießmeister, Markus Kleinheuer zum 2. Kommandanten und 
Marc Sillaber zum 2.  Pressewart gewählt. Dann wurden Oliver 
Mondello, Matthias Müller, Daniel Rixen und Norman Vleesch-
houwers zu Beisitzern gewählt. Markus Streit wurde für Dieter 
Vleeschhouwers als neuer Kassenprüfer gewählt. 

Bei den Ehrungen der Jubilare wurden Heribert Christes, Heiko 
Schumacher, Willy Harren und Thomas Göttlinger für 25 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt. Matthias Bach konnte sogar auf 70 Jahre 
Mitgliedschaft in der Bruderschaft stolz sein. 

Bei den Ehrungen von der Schießabteilung in der 
Einzelwertung wurde Dieter Kopischke vom 4. Jägerzug 
1. Sieger, Thomas Breuch vom 3. Marinezug 2. Sieger und 
Stefan Cremer von den 1. Garde Füsiliere 3. Sieger. Das 
Jungschützenschießen konnte Lars Weimann für sich ent-
scheiden. In der Zugwertung gab es ein spannendes Kopf-
an-Kopf-Rennen. Hier musste die Zehntelwertung mit 
entscheiden, da alle drei Züge mit jeweils 455 Ringen einen 
Gleichstand erzielt hatten. So wurde der 4. Jägerzug Waid-
manns Heil 1. Sieger, der 3. Marinezug 2. Sieger und die 
3. Schillsche Offiziere 3. Sieger. Den vom 1. Jägerzug gestif-
teten Hubertuspokal gewann Franz Peter Schiffer.

▼  Matthias Bach – 70 Jahre Mitgliedschaft

▲  Fotos der Ehrungen des Pokalschießen ab Seite 38
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Wie in den letzten Jahren wurde unser Familienball 
um 20:00 Uhr vom Brudermeister Reinhard Köpp eröff-
net. Besonders begrüßte er unseren amtierenden Schirm-
herrn Christian Jansen mit seiner Gattin Alexandra, unser 
Ehrenmitglied, den Bundestagsabgeordneten Dr. Georg 
Kippels mit seiner Gattin Petra sowie unseren Ehrenbru-
dermeister Manfred Maienschein mit seiner Gattin Anne-
trude. Für die musikalische Gestaltung am Abend be-
grüßte er die Partyband NOW. Die Ehrungen vom Maje-
stätenschießen übernahm unser 2. Brudermeister Lorenz 
Weidemann mit unserem Schießmeister Franz Oberzier. 
Beim Schießen der ehemaligen Königinnen holte Roswi-
tha Göttlinger den Vogel von der Stange. Beim Schießen 
der amtierenden Zugkönige war Rico Meinhardt erfolg-
reich und Brudermeister Reinhard Köpp schoss den Vogel 
bei den ehemaligen Schützenkönigen von der Stange. Den 
vom Brudermeister Reinhard Köpp gestifteten Bruder-
schaftspokal gewann unser Schießmeister Franz Oberzier.

▲  Trude und Adi Oberzier mit ihren Prinzen Lars Weimann (l.) und Pascal Backhaus (r.)
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Angeführt von den Majoren mit der Bruderschaftsfah-
ne zogen die amtierenden Majestäten, Adi und Trude 
Oberzier, sowie die Jungmajestäten, Jungschützenprinz 
Lars Weimann und Schülerprinz Pascal Backhaus, unter 
den Klängen des Präsentiermarsches in die Halle ein. Bru-
dermeister Reinhard Köpp bedankte sich in seiner Lauda-
tio noch einmal bei den Majestäten für ein sehr schönes 
Schützenfest und überreichte ihnen ein Bildgeschenk. Mit 
Tränen in den Augen bedankte sich Schützenkönig Adi 
Oberzier noch einmal besonders bei seinem Königszug, 
dem 3. Marinezug, und allen Schützen für unvergessene 
Schützenfesttage. Dann wurde es richtig eng auf der Tanz-
fläche. Die Majore hatten inzwischen längst wieder Auf-
stellung genommen und zogen mit Pauken und Trompe-
ten mit den zukünftigen Majestäten in die Halle ein. Da 
die Roten Husaren in diesem Jahr ihr 50-jähriges Bestehen 
feiern, stellen sie mit Oliver Mondello und seiner Frau Ste-
fanie zum 7. Mal den Schützenkönig. Mit in diesem großen 
Gefolge waren auch Jungschützenprinz Nouh Kremer und 
Schülerprinz Cedric Bones.

Die ersten Begrüßungssätze machte Brudermeister Reinhard Köpp 
zu Ehren des Schützenkönigspaares auf Italienisch. Mit dem Ehrentanz 
der beiden Königspaare wurde der Ball offiziell eröffnet. Mit einem 
Gläschen Sekt und Blumen für die Königinnen fand ein würdevoller 
Rahmen sein Ende. Jetzt konnte nach Herzenslust das Tanzbein ge-
schwungen werden. Unsere Band hatte wieder einmal die richtige 
Musikauswahl getroffen und heizte den Schützen tüchtig ein, so dass 
die Band noch eine Stunde länger machen musste. Der Ball war ein 
toller Einstieg in das neue Schützenjahr.  
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▲ „altes“ und „neues“ Schützenkönigspaar
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Die Jugend ist nach wie vor im Schießsport mit Spaß und guter Laune dabei, um 
ihnen den späteren Umgang und die Disziplin mit den Sportgewehren nahe zu 
bringen. Es wurde ein neues Lasergewehr angeschafft. Angestrebt wird eine Teil-
nahme an den Rundenwettkämpfen für Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren 
mit dem Diabolo Luftgewehr.

Der Schießsport ist in der Altersklasse im Bezirk schon gut vertreten.  So wurde 
in der Saison 2018/19 ein guter 4. Platz erreicht. Mit den Rundenwettkämpfen wer-
den hier aber auch neue Kontakte und Freundschaften zu andern Bruderschaften 
geknüpft und gepflegt, was die Wettkämpfe noch wertvoller macht. 

Die internen Wettkämpfe waren in diesem Jahr besonders spannend. Im Pokal-
schießen der Mannschaftswertung wurden die ersten drei Plätz mit gleicher Treffer
zahl erreicht. Es musste über die Zehntelwertung entschieden werden. Mit je 455 
Ringen gelang es dem 4. Jägerzug „Waidmans Heil“ Platz 1. Auf dem 2. Platz der 
3. Marinezug „Große Freiheit“ und Platz 3 belegten die 3. Schill’sche Offiziere.

In der Einzelwertung belegte Dieter Kopischke (4. Jägerzug „Waidmans Heil“) 
mit 97 Ringen den 1. Platz, gefolgt von Thomas Breuch (3. Marine „Große Freiheit“) 
mit 96 Ringen und Platz 3 wurde ebenfalls mit 96 Ringen durch Stefan Cremer 
(1. Garde Füsiliere) belegt.

Den Hubertuspokal 2019 gewann Franz-Peter Schiffer mit 149 von 150 mög-
lichen Ringen.

Der Vogel beim Majestätenschießen im Oktober fiel in der Kategorie Schützen-
könige bei Reinhard Köpp (Offizierscorps, Schützenkönig 1979), Roswita Göttlin-
ger (Sappeure) gewann bei den Schütenköniginnen und Rico Meinhard (1. Artille-
riezug) schoss den Vogel in der Kategorie Zugkönige ab.

Zum ersten Mal gab es eine neue Kategorie, die sich 
aus den besten Schützen der zehn besten Mannschaften 
vom Pokalschießen zusammensetzt. Dieser neue „Bruder-
schafts-Pokal“ gewann Franz Oberzier (1. Marine „Erft-
landjonge “).

Das nächste Majestätenschiessen findet am Samstag, 
den 19. Oktober 2019 statt, hierzu sind alle herzlich einge-
laden.

Der Schießsport der Bruderschaft wurde deutlich in-
tensiviert. So haben wir uns an den Bruderschaftsver-
gleichswettkämpfen (Rundenwettkämpfen) 2018/2019 be-
teiligt. In der Mannschaftswertung erreichten wir hierbei 
einen 4. Platz. Auch in den Einzelwertungen errangen wir 
gute Platzierungen.

Gleichfalls beteiligten wir uns am Super-Cup, der 
durch den Bezirksverband veranstaltet wird.

Die Bezirksmeisterschaft 2019 fand am 27.01.2019 in 
Grouven statt. In der Disziplin „Luftgewehr aufgelegt“ er-
reichte Franz-Peter Schiffer den 3. Platz.

Am 04.05.2019 beteiligten wir uns am Bezirkspokal-
schießen in Niederaußem. In der Kategorie Brudermeister 
erreichten wir den 5. Platz, beim Schießleiterpokal den 2. 
Platz und bei der Mannschaftswertung „Vorstand“ eben-
falls den 2. Platz.

Die Schießsportabteilung wünscht dem Königspaar 
Oliver und Stephanie Mondello sowie allen Schützen ein 
schönen Schützenfest

Franz Oberzier
– 1. Schießmeister –

SCHIESSSPORTABTEILUNG

▲  �Franz-Peter Schiffer – Sieger des Hubertuspokals 2019
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▼  �Franz Oberzier (Sieger des Bruderschafts-Pokals) 
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Dieter Kopischke ( 97 Ringe )

Thomas Breuch ( 96 Ringe )

Stefan Cremer ( 96 Ringe )

1. Platz

2. Platz

3. Platz

Einzelwertung 2018 / 19

▲  �Sieger Einzelwertung: Schießmeister Franz Oberzier (links) mit Dieter Kopischke (1. Platz), Lars Weimann (Sieger der Jungschützen mit 84 Ringen), Stefan Cremer (3. Platz), Thomas Breuch (2. Platz)

▼  �Majestätenschießen: Rico Meinhard (Sieger der Zugkönige 2018), Roswita Göttlinger (Siegerin der Schützenköni-
ginnen) und Reinhard Köpp (Sieger der Schützenkönige)
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▲  Pokalsieger Mannschaftswertung: 4. Jägerzug „Waidmans Heil“
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▲  2. Platz Mannschaftswertung: 3. Marinezug „Große Freiheit
▼  3. Platz Mannschaftswertung: 3. Schill’sche Offiziere

4. Jägerzug „Waidmans Heil“ – 455 Ringe  (476,5)

3. Marinezug „Große Freiheit“ – 455 Ringe  (475,7)

3. Schill’sche Offiziere – 455 Ringe  (473,1)

Mannschaftswertung 2018/ 19

1. Platz

2. Platz

3. Platz
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▲  Frühlingskaffee am 5. Mai 2019

Aktivitäten des Ältestenrates 
von Juni 2018 bis Mai 2019 

Der Ältestenrat konnte zum Bürger-Schützenfest 2018 
wieder zahlreiche Fördermitglieder zum Frühschoppen 
am Sonntagmorgen begrüßen, die die Zeit nutzten, um 
sich über die verschiedensten Themen auszutauschen. 
Zum kostenlosen Frühschoppen am Sonntagmorgen lädt 
der Ältestenrat im Namen der Bürger-Schützenbruder-
schaft auch dieses Jahr die Fördermitglieder rechtzeitig 
ins Festzelt ein.

Der Frühlingskaffee für unsere „junggebliebenen ab 
65 Jahren“ fand in diesem Jahr am 05. Mai zum 6. Mal 
statt. Im Pfarrheim an der Martinuskirche verbrachten 
über sechzig „Junggebliebene“ bei Kaffee und Kuchen 
sowie mit dem einen oder anderen Wasser bzw. Bierchen 
ein paar unterhaltsame Stunden. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgten die Jungen Königshov’ner. Mitsingen 
war auch in diesem Jahr erlaubt. Durch den Ältestenrat 

vorbereitete Liedertexte machten das Mitsingen zum Ver-
gnügen. Der Applaus und die danach erfolgte Zugabe war 
für den Ältestenrat die Bestätigung, dass mit den „Jungen 
Königshov’nern“ die richtige musikalische Einlage ver-
pflichtet wurde. Im kommenden Jahr wird es am 17. Mai 
2020 mit dem 7. Frühlingskaffee eine Fortsetzung geben.

Nach der Begrüßung durch den Ältestenrat über-
brachte Bürgermeister Sascha Solbach die Grüße der Stadt 
Bedburg und sprach kurz über die anstehenden Aufgaben 
und Probleme in unserer Region nach dem Kohleausstieg. 
Er lobte das Engagement der Bürger-Schützenbruderschaft 
und wünschte den Schützen ein gutes Gelingen für das 
Bürger-Schützenfest im August. Der 1. Brudermeister 
Reinhard Köpp bedankte sich in seiner Rede unter ande-
rem für die Arbeit und das Engagement des Ältestenrates 
und gab einen Überblick der Aktivitäten der Bruderschaft. 
Er wies besonders auf den Festkommers anlässlich 
„50 Jahre Bürger-Schützenfest Morken-Harff in Kaster“ 
am Freitagabend vor unserem Bürger-Schützenfest hin. 

ÄLTESTENRAT

▼  Frühschoppen am Sonntagmorgen, Schützenfest 2018



43

Fo
to

s: 
Äl

te
st

en
ra

t



44

Wir konnten seit Juni letzten Jahres bis 
Mai diesen Jahres 16 Geburtstagskindern im 
Namen des Vorstandes der Bürger-Schützen-
bruderschaft gratulieren. Grundsätzlich wer-
den beim 60., 70. und ab dann im fünf-Jahres-
rhythmus Glückwünsche und ein Weinpaket 
überbracht. Zu den Geburtstagskindern in 
diesem Zeitraum gehörten: Klemens Schiffer, 
Franz Streit, Peter Conraths, Rolf Horstmann, 
Horst Eberle, Konrad Rüdelstein, Hans-Josef 
Oster, Antonio Longo, Friedhold Schnitzler, 
Francesco Scaffidi, Willi Strauch, Wilfried 
Kremer, Werner Koch, Heinz-Josef Albrecht, 
Thomas Breuch und Willi Kaiser.

Im gleichen Zeitraum durften wir zu einer 
Diamanthochzeit gratulieren. Im Dezember 
2018 war es Franz Wirtz mit seiner Gattin. 
Dazu kamen vier Goldhochzeiten von Helmut 
Mehl mit Gattin, Peter Schucht mit Gattin, 
Willi Kaiser mit Gattin und Hans Nüchter mit 

Gattin, die wir beglückwünschen konnten. 
Der Ältestenrat überreichte im Namen  
der Bürger-Schützenbruderschaft je einen 
Blumenstrauß sowie je einen Präsentkorb und 
wünschte den Jubelpaaren alles Gute für viele, 
weitere, gemeinsame Jahre bei bester Gesund-
heit. 

Der Ältestenrat wünscht allen Schützen 
und deren Begleitung, Gästen und besonders 
unserem Königspaar Oliver und Stephanie 
Mondello mit dem Jungschützenprinz Nouh 
Kremer und dem Schülerprinz Cedric Bones 
ein sonniges und unterhaltsames Bürger-
Schützenfest 2019.

Walter Brück
– stellvertretend für den Ältestenrat –
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AUS DER ALTEN HEIMAT 
ENTSTEHUNG DER BRUDERSCHAFTEN

Es ist nicht exakt überliefert, jedoch bestätigte der ehe
malige Generalpräses Dr. Louis in den 50er Jahren, dass es 
im Jahre 1200 eine Bruderschaft in unserem ehemaligen 
Heimatdorf Morken gegeben hat. Gestützt wird diese An-
nahme durch den Bau der Morkener Pfarrkirche im 
11.  Jahrhundert, sodass zumindest eine Gebets- bzw. 
Sakramentsbruderschaft in Morken ansässig war. Leider 
kann aufgrund eines Brandes im Pfarrhaus zu Morken im 
Jahre 1724, bei dem das komplette Pfarrarchiv vernichtet 
wurde, ein genaues Gründerdatum unserer Bruderschaft 
nicht mehr bestimmt werden. Erste Aufzeichnungen der 
Bruderschaft im Jahre 1403 gehen aus einer anderen Quel-
le, nämlich dem gräflichen Archiv von Mirbach, seines 
Zeichens Schlossherr in Harff hervor. Hieraus wird die 
Sakramentsbruderschaft Morken durch die Abgabe einer 
Erbrente in Naturalform erstmalig urkundlich erwähnt.

Von Seiten der Städte war natürlich ein ureigenes 
Interesse vorhanden, viele gute Schützen in ihren Stadt-
mauern zu halten. Daher wurde der Schützenkönig noch 
mit besonderen Privilegien ausgestattet. So zum Beispiel 
mit einer Steuerbefreiung für ein Jahr. Die Ausrufung 
eines „Königs der Schützen“ war auch ein Ausdruck des 
immer selbstbewussteren freien Bürgertums in den 
Städten gegenüber Fürsten und Königen. Mit der Er
findung des Schießpulvers und der Kanonen ging die Be-
deutung der Selbstverteidigung der Städte und somit auch 
der Schützenbruderschaften stark zurück. 

In und nach dem 30-jährigen Krieg hatten die Bruder-
schaften nochmals ihre großen Zeiten, als sie das Land 
und die Städte vor streunenden Soldaten schützten. Dies 
war die Zeit für befestigte Städte, die sich nun selber ohne 
bestehende Heere verteidigen konnten. Diese Aufgabe 
übernahmen nun die Bürger selber. Sie schlossen sich zu 
Schützengilden oder zu Schützenbruderschaften zusam-
men. Dem damaligen religiösen Leben entsprechend, 
empfahlen sie sich einem Schutzpatron. So haben wir heu-
te noch z.B. die alten Namen der Marianischen-, der 
Hubertus- oder der St. Sebastianus-Bruderschaften, auch 
in unserer engeren Heimat. Diese Bruderschaften über-
nahmen nun den Schutz der Städte. Damit man von der 
Stadtmauer aus mit der Armbrust und später mit der Mus-
kete auch wirksam schießen konnte, musste man fleißig 
üben. Als Anreiz zum fleißigen Üben wurde einmal im 
Jahr der beste Schütze ermittelt, der dann “König der 
Schützen” war.

So haben Schützenvereine eine alte Tradition. Der Ur-
sprung liegt im Mittelalter, als die Städte Flanderns und 
Nordfrankreichs in die kriegerischen Auseinander
setzungen Frankreichs und Englands verwickelt wurden. 
Die kriegerischen Streitigkeiten breiteten sich, in späteren 

Zeiten, über ganz Westeuropa aus. Während aber im frühen und mitt-
leren Mittelalter die kriegerischen Auseinandersetzungen durch Rit-
terheere in offenen Feldschlachten entschieden wurden, verloren die 
Ritterheere mit der Erfindung der Armbrust ihre ursprüngliche 
Bedeutung. Denn nun war es einem kriegerisch ungebildeten Laien 
möglich, mit Hilfe der Armbrust, durch einen Bolzen, eine Ritterrü-
stung zu durchschlagen.

Im 18. Jahrhundert verloren die Schützenbruderschaften in der abso-
lutistischen Zeit gänzlich ihre Schutzfunktionen. Es blieben gesell-
schaftliche, karitative und religiöse Aufgaben übrig. Im vorigen Jahr-
hundert, nach der französischen Revolution und dem wieder erwa-
chenden Bürgertum, entstanden aus diesen Bruderschaften, die ja 
meist konfessionell und zwar hauptsächlich katholisch ausgerichtet 
waren, die Bürger-Schützenvereine. Diese Vereine, nun nicht mehr so 
konfessionell eingeengt, standen allen Bürgern offen. Man feierte ein-
mal im Jahr ein Fest, das Schützenfest, das nach alter Tradition mit 
dem Vogelschuss und der Krönung des „Bürger-Schützenkönigs“ 
seinen Höhepunkt fand. Nach der Not des ersten Weltkrieges und der 
Neuordnung der Bürger-Schützenvereine schrieben sie zur Pflege des 
gesellschaftlichen Heimatgedankens und der Tradition sowie des 
Brauchtums dies auf ihre Fahnen.

» Glaube — Sitte — Heimat! «
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Nach alter Tradition besteht eine Bürger-Schützenbru-
derschaft aus einzelnen Zügen, die sich zu Corps zusam-
menschließen. Das älteste Corps ist das Grenadiercorps, 
dass zum Festzug in der traditionellen Festkleidung der 
damaligen Zeit, im Frack erschien. Früher trug man den 
Gehrock, der dem späteren Frack gewichen war. Eine wei-
ße Hose war schon früher Ausdruck einer besonderen 
Festkleidung und ist auch heute noch bei den Grenadieren 
und den Jägern Bestandteil der Uniform. Der Zylinder als 
festliche Kopfbedeckung ziert den Grenadier. Nur die Offi-
ziere des Grenadiercorps tragen militärische Uniformen, 
die den Uniformen der französischen “Grande Armee” 
nachempfunden waren. So heißt noch heute die Kopfbede-
ckung der Grenadieroffiziere „Napoleon“.

Zum Grenadiercorps zählen auch die Sappeure, die in 
früheren Heeren die Aufgabe hatten, die “Sappe” zu bauen, 
das heißt, die Befestigung zu errichten. Die Sappeure ha-
ben das Vorrecht, da sie früher auch die Breche zu schlagen 
hatten, mit an der Spitze des Regiments zu marschieren. 
Im vorigen Jahrhundert konnte nur derjenige Mitglied des 
Grenadiercorps werden, der auch aktiv gedient hatte. So 
blieb den Nichtgedienten und jüngeren Leuten nichts an-
deres übrig, als ein neues Corps zu bilden. So entstand das 
Jägercorps.

Jäger der Preußischen Garde

1  Preußischer Jäger 1809
2  Preußischer Jäger 1806
3  Preußischer Jäger 1813
4  Offizier Preußischer Jäger 1809
5  Preußischer Jäger Hornist 1814
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Jäger und Schützen

1  Schlesischer Schütze 1810
2  Schlesischer Schütze 1812
3  Jäger aus Ostpreußen 1813
4  Unteroffizier der Ostpreußischen Jäger 1808
5  Hornist des Schlesischen Schützen 1814

Da der Preußische Staat, zu dem das 
Rheinland gehörte, Schützenuniformen ver-
boten hatte,  die eine Ähnlichkeit mit preu-
ßischen Uniformen aufwiesen, orientierten 
sich die Jäger an süddeutschen Uniformen, die 
keinerlei Ähnlichkeiten mit preußischen Uni-
formen besaßen. Aus dieser Konstellation he-
raus ergab es sich, dass in den ersten Jahren 
Schützenbruderschaften nur aus Grenadier- 
und Jägercorps bestanden. Erst im Laufe der 
Zeit, nach dem zweiten Weltkrieg, erinnerte 
man sich wieder an die historischen Uni-
formen Preußens und integrierte sie in die 
heutigen Schützenregimenter. So wurden die 
Schützenbruderschaften durch Uniformen 
der Ulanen, Dragoner, Husaren, Schill’schen 
Offiziere, Kürassiere und der Artilleristen er-
weitert. In ihrer farbigen Vielfalt, den glän-
zenden Tressen und Schnüren, gaben sie dem 
Schützenwesen ein zusätzliches farbiges Out-
fit. Die steigenden Besucherzahlen solcher 
Schützenumzüge zeigen, dass dies auch für 
die Bevölkerung eine optische Verschönerung 
ist, die mit Wohlwollen aufgenommen wurde.
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▲  Bestätigung des Bundes der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften, dass die Bruderschaft das Gründungsjahr 1200 weiterhin führen darf
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www.rsc-versicherungen.de 
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Ihr Versicherungsmakler in Bedburg-Kaster!
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50181 Bedburg / Kaster
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Arbeitsrecht, Mietrecht

Strafrecht, Sozialrecht
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AUS DER NEUEN HEIMAT 
ERSTES SCHÜTZENFEST AUF NEUEM BODEN
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Wenn auch die Einwohnerzahlen durch die 
bereits in vollem Gange befindliche Umsied-
lung des Ortes stetig abnahmen, feierte man 
trotzdem, wenn auch zum Teil mit großen 
Schwierigkeiten, bis dato das jährliche Schüt-
zenfest. Im August 1969 ergriffen dann die 
Verantwortlichen der Morkener Bruderschaft 
die Initiative, erstmals das Schützenfest in der 
neuen Heimat “Kaster-West” zu feiern. Ob-
wohl der Bürgerverein Harff ein noch eigen-
ständiger Verein war, sagte er zu diesem 
ersten Fest in der neuen Heimat seine volle 
Unterstützung zu. Obwohl das finanzielle 
Polster beider Vereine aufgrund des starken 
Besucherschwundes der letzten Jahre stark 
beeinträchtigt war, wurde das erste Schützen-
fest auf Kasterer Boden ein voller Erfolg, 
auch, wenn der Wettergott nicht mitspielte 
und es in Strömen regnen ließ.

Willi Schiffer war ab diesem Jahr Bruder-
meister und stellte sich auch gleich als 
Schützenkönig zur Verfügung. Der erste 
Schützenplatz war auf dem Gelände, wo später 
einmal das Hallenbad und danach das jetzige 
Gebäude der Heilpädagogischen Einrichtung 
steht. Durch den großen Erfolg dieses ersten 
gemeinsam veranstalteten Schützenfestes 
wurde der Gedanke, aus der losen Ver
bundenheit eine Fusion zwischen der Bruder-
schaft Morken und dem Bürgerverein Harff 
zu begehen, immer stärker. Am 27.12.1969 
wurde aus diesem Gedanken ein Faktum. In 
der Gaststätte “Alt Harff” legte man den 
Grundstein der Fusion, sodass aus den beiden 
Vereinen die “Bürger-Schützenbruderschaft 
Morken-Harff 1200 e.V.” hervorging. 

Das Offizierscorps half dem Bruder
meister und ersten Schützenkönig Willi Schif-
fer mit seiner Königin Gertrud am neuen Ort, 
die Königsresidenz mit vielen Fahnen und 
Wimpelketten festlich zu schmücken. Leider 
spielte der Wettergott nicht mit und ließ es an 
allen Tagen kräftig regnen. Doch trotz des 
schlechten Wetters ließen sich die Schützen 
den Spaß nicht verderben und feierten mit 
dem Bürgerverein Harff gemeinsam fröhliche 
Festtage. 

Dennoch gab es auch sehr Negatives in der 
Presse zu lesen. Die Bruderschaft Kaster nahm 
nur mit einer Fahnenabordnung teil, vom 
Bürgerverein Kaster nahm keiner am Festzug 
teil. Das hat in der Bruderschaft Morken für 
Verstimmung gesorgt. Man hörte hinterher 
beim fröhlichen Umtrunk eine Reihe nega-
tiver Bemerkungen. So ärgerten sich die Bür-
gerschützen besonders darüber, dass CDU 
Ratsmitglied Reiner Zimmermann, der in der 
Vergangenheit immer für die Gemeinsamkeit 
aller Vereine plädiert hatte, beim Festzug 
nicht mit von der Partie war.
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Ein Sprichwort sagt: „Was lange währt, wird endlich gut.“ 
Geplant war es schon seit drei Jahren: die Anschaffung einer 
neuen Königskette. Dank einiger Sponsoren, einer zweck
gebundenen Rückstellung, war es überhaupt möglich, ein 
solches Projekt durchzuführen. Der Gedanke war, Neues mit 
Altem zu verbinden. Von der alten Schützenkette aus 
Morken, wurde das Königsschild aus dem Jahre 1912, das 
mittlerweile einige Roststellen aufwies, komplett überarbei-
tet und neu versilbert. Es sollte auf jeden Fall einen Platz an 
der neuen Kette finden. Nach einigen Entwürfen und mehre-
ren Gesprächen mit dem Goldschmied, wurden unsere Wün-
sche perfekt umgesetzt. So wird die neue Kette zu unserem 
50-jährigen Jubiläum nach der Umsiedlung zum ersten Mal 
von unserem neuen Schützenkönig Oliver Mondello, nach 
der Segnung in der Krönungsmesse, getragen werden. Wir 
sind stolz darauf, dass wir ein solches kostspieliges Projekt 
verwirklichen konnten.

NEUES AUS DER BRUDERSCHAFT
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• Tennis für die ganze Familie
• Schnupperkurse
• Familienbeitrag
• 19 Mannschaften in 2019
• Medenspiele, LK-Turniere
• ca. 330 Mitglieder
• gemütliches Clubhaus
• erfahrenes Trainerteam
• weitere Infos unter

www.tckaster.de

Tennisclub Kaster 75 e.V.

0170/2097902

Individuell + Effektiv

Hausbesuche + eigener Lernraum

Tel.: 0172-5251620 
Web: www.clever-up.de

E-Mail: info@clever-up.de

Glescher Weg 25
50181 Bedburg

Schreibwaren Wassenberg

Schulbuchbestellung
Am Rathaus 28 — 50181 Bedburg — 0 22 72. 45 46

  28.–30. August 2019 von 9.00 bis 20.00 Uhr durchgehend geöffnet! 

Leben heißt Genießen –  
mit uns wird Ihr Fest 
zu einem unvergess-
lichen Genuß!



KÖNIGSZUG 2019 / ROTE HUSAREN
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Zum 50-jährigen Bestehen können wir auf eine lange und tolle Zeit mit Stolz zurückblicken. 
Alles begann im März 1969, als 18 junge Männer den ersten offiziellen Schützenzug unserer 
St.Sebastianus Bürger-Schützenbruderschaft Morken-Harff 1200 e.V. gründeten. Dieser setzte 
sich aus einem Jägerzug und einem Jungschützenzug aus den abgebaggerten Orten Morken 
und Harff zusammen. Unter dem Leitsatz der Schützen „Für Glaube, Sitte und Heimat“ sollte 
weiterhin die Verbundenheit zur früheren Heimat, die Treue zur Bruderschaft, sowie die Be-
wahrung von Tradition und Brauchtum gelebt werden.

Nachdem vorerst die Uniformen für die ersten Schützenfeste ausgeliehen wurden, zeigten 
sich die Roten Husaren erstmals 1973 in eigener traditioneller Husaren-Montur. Pünktlich zum 
diesjährigen Schützenfest darf sich die „junge Garde“ der Roten Husaren ebenfalls erstmalig in 
eigenen neuen Uniformen präsentieren.

Im letzten halben Jahrhundert wurde neben unserem Schützenfest, ebenfalls viel zusam-
men unternommen. Nicht nur viele Ausflüge, Grillfeste und Weihnachtsfeiern standen auf dem 
Jahresplan, sondern wird auch bis heute das Wegekreuz auf der Kasterer Höhe mit viel Herzblut 
gepflegt. Für das Königsjahr 2004 haben wir zusammen die Königsresidenz gestaltet und er-
baut, welche heute im Besitz der Bruderschaft ist und unserem diesjährigen Schützenkönigspaar 
wieder zur Verfügung steht. Ebenso konnte im Jahr 2016 gemeinsam eine neue kleine Residenz 
erbaut werden, die jährlich bei unserem Zugkönig aufgebaut wird.

In den 50 Jahren bekleidete unser Ehrenvorsitzender Peter Josef Moll seit Gründung 25 Jah-
re das Amt des Zugführers, bevor 1995 mit Josef Albrecht und seit 2016 mit Sebastian Rey seine 
Nachfolger das Amt übernahmen. Als Dank und Anerkennung für die vielen Jahre als Zug
führer wurde Josef Albrecht im Jahr 2016 zum Ehrenzugführer der Roten Husaren ernannt. Der 
erste Offizier wurde von 1969 bis 2006 von Werner Schiffer gestellt. Gefolgt von Herbert Schmitz 
und Sebastian Rey wird diese Position nun seit 2016 von unserem Schützenkönig Oliver Mon-
dello bekleidet. Schon frühzeitig haben sich die Roten Husaren um eine Verjüngung des Zuges 
gekümmert, welche im Jahr 2000 mit 5 neuen Jungmitgliedern begann. Seitdem feiern Jung und 
Alt gerne zusammen und kümmern sich gemeinsam um den Erhalt der Tradition. Ein Beleg für 
den guten Zusammenhalt der Generationen ist auch die Verjüngung aller Vorstandsposten im 
Jahr 2016. Jedoch stehen die erfahrenen Husaren dem neuen Vorstand im neu gegründeten Äl-
testenrat des Zuges mit Rat und Tat zur Seite.

Wir sind stolz darauf, in den 50 Jahren unseres Bestehens bisher sechs Königspaare zu stellen:

1972 Werner und Marlene Schiffer		  1989 Herbert und Karla Schmitz
1973 Peter Josef und Marianne Moll	 1994 Heinz und Astrid Holz
1984 Horst und Karin Eberle		  2004 Josef und Monika Albrecht	

In diesem Jahr können wir mit Oliver und Steffi Mondello unser siebtes Königspaar präsen-
tieren. Fünf Jahrzehnte sind für einen Schützenzug in der heutigen Zeit etwas Besonderes, daher 
stellen wir nicht nur zu unserem Jubiläum das Schützenkönigspaar, sondern präsentieren auch 
unsere neue Standarte. Dort sieht man auf der einen Seite unser Vereinswappen und auf der an-
deren Seite die Morkener Marienkapelle, welche die Verbundenheit zur alten Heimat darstellt. 
Anlässlich unseres Jubiläums feierten wir im Mai unseren Festkommers im Pfarrheim Kaster. 
Ein buntes Abendprogramm mit einem Rückblick auf die vergangenen Jahrzehnte wird noch 
lange den Mitgliedern und unseren Gästen in Erinnerung bleiben. 

Ein besonderer Dank geht an unsere Husaren-Frauen, die uns in 50 Jahren stets unterstützt 
haben. Sei es in schönen Trachtenkleidern bei unseren Klompenzügen, bei Festen und Ausflü-
gen oder durch Ihre kreativen Ideen. Am Festkommers überreichten uns unsere Frauen eine 
tolles Fahnenband, welches nun unsere neue Standarte schmückt.

50 JAHRE / ROTE HUSAREN
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Aktuell besteht unser Husarenzug aus 31 Mitgliedern, die uns ent-
weder aktiv in den Festzügen vertreten oder als Förderer im Hinter-
grund unterstützen. Besonders stolz dürfen wir darauf sein, dass uns 
mit Rolf Esser, Heinz Holz, Hubert Moll, Peter-Josef Moll, Willi Schlei-
den, Hans Nüchter und Herbert Schmitz sogar noch 7 Gründungsmit-
glieder bis heute die Treue gehalten haben. 

Unsere verstorbenen Mitglieder und langjährigen Weggefährten 
halten wir besonders in unserem Jubiläumsjahr im ehrenden Geden-
ken.

Der Bürger-Schützenbruderschaft Morken-Harff 1200 e.V. und be-
sonders unserem diesjährigen Königspaar Oliver und Steffi Mondello, 
sowie dem Schülerprinz Cedric Bones und dem Jungschützenprinz 
Noah Kremer wünschen wir ein schönes Schützenfest 2019. Wir freuen 
uns auf unvergessliche Stunden im Kreise der Schützen und Freunde 
im Festzelt.

Aktuelle Mitglieder und Förderer der Roten Husaren:
Josef Albrecht, Markus Albrecht, Werner Brück, Michael Brück, Horst 
Christes, Horst Eberle, Rolf Esser, Marc Gruber, Stephan Gruber, 
Heinz Holz, Willi Kaiser, Erich Krause, Michael Krebs, Fabian Kühnel, 
Hubert Moll, Peter-Josef Moll, Oliver Mondello, Felix Müller, Karl 
Heinz Neubauer, Hans Nüchter, Norbert Nußbaum, Christoph Pesch, 
Sebastian Rey, Willi Schleiden, Hermann Schleiden, Herbert Schmitz, 
Guido Schult, Wilfried Vleeschhouwers, Jakob Voigt, Robert Wassen-
berg, Peter Winkels
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Sehr geehrte Schützenbrüder,
sehr geehrte Morken-Harffer,
sehr geehrte Gäste,

für meine Frau Steffi und mich ist es eine besondere Ehre in diesem 
Jahr unsere Schützenbruderschaft Morken-Harff als Schützenkönigs-
paar zu vertreten. Und dies aus zweierlei Hinsicht:

Unsere Roten Husaren Morken Harff feiern in diesem Jahr ihr 
50-jähriges Jubiläum. Die lange Tradition, mit bisher schon sechs 
Schützenkönigspaaren aus den Reihen der Roten Husaren, in diesem 
besonderen Jahr fortzuführen, erfüllt uns mit besonderem Stolz. Wir 
wollen den Menschen als würdige Vertreter von Morken-Harff im Ge-
dächtnis bleiben und vor allem Jüngeren Lust darauf machen, am 
Schützenwesen aktiv teil zu haben und vielleicht irgendwann selbst 
König zu werden.

Wir haben als Königspaar die wundervolle Aufgabe unsere Ge-
meinde zu repräsentieren, Kontakte zu pflegen und neue aufzubauen. 
Wir hoffen, dass aus diesen Begegnungen während unseres Königs
jahres neue Freundschaften und Bünde hervorgehen, welche noch 
lange Bestand haben. Hierzu möchten wir auch im Zeitalter der 
Digitalisierung die neuen Medien mit einbeziehen.

Die Grundwerte der Bruderschaft, „Glaube Sitte und Heimat“,  
werden uns hierbei immer begleiten: Im friedlichen Miteinander, im 
Zuhören, im Zusprechen und in der gegenseitigen Unterstützung.

Wir freuen uns sehr darauf gemeinsam mit den Morken-Harffern, 
den Schützen und deren Familien sowie den befreundeten Ab
ordnungen der anderen Bruderschaften und Vereinen dieses Schützen-
fest zu feiern. Wir wünschen allen viel Freude und hoffen, dass Sie viele 
neue Bekanntschaften machen und Freundschaften schließen.

Feiern Sie mit uns und werden Sie Teil dieser Gemeinschaft. 
Wir freuen uns auf Sie!

Euer Oliver und Eure Steffi
– Schützenkönigspaar 2019 –

SCHÜTZENKÖNIGSPAAR 2019 
OLIVER & STEFFI MONDELLO
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Alessa Koerdt Giuliana Caputo

Anja Krebs Rebecca Königs

HOFDAMEN 2019
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Celine Carreño Delia Carreño

Julia Nolden Sabrina Alber
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Warum ich die Jungschützen cool finde:
Man lernt immer neue Kinder kennen und gehört 

zur Schützengemeinde. Ich trage gerne die Jung-

schützenfahne.

Meine Hobbies:
Fußball (Kaster-Königshoven), Bundestambour-

korps Königshoven, Freunde treffen, Musik hö-

ren, PS4

Mich interessiert:
Politik, Fußball, Freizeitparks

Was ich am liebsten in den Ferien mache: 
schwimmen gehen, lange schlafen,

Freunde treffen, Fahrrad fahren, chillen

Ich bin Fan von:
1. FC Köln, BVB, Marco Reus

Mein Traumjob:
bei der Bundeswehr zu arbeiten, Politiker,

Kriminalpolizei

Meine Lieblingsmusik:
Deutsch-Rap

Mein Lieblingsbuch:
Greg’s Tagebuch

Mein Lieblingsfilm:
Battle, alles über Fußball 

Mein Lieblingsurlaub(sort):
Holland, Türkei, Spanien

Das sammle ich:
Fußbälle

Ein großes Abenteuer wäre für mich:
Marco Reus kennen zu lernen, in jeden Freizeit-

park der Welt zu reisen

Mein Spruch:
Schlimmer geht immer.

Mein größter Wunsch:
Kein Krieg mehr auf der Welt und dass meine Fa-

milie immer gesund bleibt.

Mein Name:
Nouh Kremer

Alter:
12 Jahre

Schule:
Ich gehe in die Klasse 6  des

Silverberg-Gymnasium

Jungschütze seit:
7 Jahren

JUNGSCHÜTZENPRINZ 
NOUH KREMER

Ich wünsche dem Königspaar,  Oliver und Steffi Mondello, viel Spaß in 
ihrem Königsjahr und ein unvergessliches Schützenfest, auf dass wir 
jede Menge tolle Feste zusammen feiern werden. Olli und Steffi – ich 
bin froh und stolz  bei euch Jungschützenprinz sein zu dürfen. Olli –
du hast mich mit fünf Jahren zu den Jungschützen geholt und bist bis 
heute immer für mich da. Danke dafür!

Dem Schülerprinzen Cedric Bones wünsche ich ebenfalls ein tolles 
Schützenjahr und dass wir beide zusammen viel Spaß haben werden.

Allen Freunden und Gästen wünsche ich ein super schönes 
Schützenfest, mit viel Sonne, guter Laune und vielen schönen Momenten.
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Mein Name:
Cedric Bones

Spitzname:
Ceddy

Alter:
13

Jungschütze seit:
2011

Warum ich die Jungschützen cool finde:
Zusammenhalt, Spaß

Meine Hobbies:
Feuerwehr, Schützen, Fußball

Was ich am liebsten in den Ferien mache: 
Schützenfest feiern

Ich bin Fan von:
Borussia Mönchengladbach, 

Washington Red Skins

Mein Traumjob:
Berufsfeuerwehrmann

Meine Lieblingsmusik:
SDP Viva la Dealer

Meine Lieblingsfernsehserie:
Chicago Fire  

Mein Lieblingsfilm:
No Way out gegen die Flammen

Mein Lieblingsurlaub(sort):
Kreuzfahrt Schiff

Das sammle ich:
Orden

Ein großes Abenteuer wäre für mich:
Das Feuerwehrdenkmal am 

Ground  Zero zu besuchen

Mein größter Wunsch:
LKW Führerschein für die Feuerwehr

Liebe Schützenfreunde,

ich freue mich in diesem Jahr Prinz sein zu dürfen und 
mit einem tollen Zug, den Roten Husaren das diesjährige 
Schützenfest  anzuführen und mit  Euch zu feiern! 

Auch ein herzliches  Dankeschön an die Bruderschaft,  
dass  ich, obwohl ich bereits Jungschützenprinz war, die 
Möglichkeit bekommen habe dieses Jahr den Schülerprinz  
zu machen.

Besonders freue ich mich schon auf das Einschießen 
mit dem 1. Artilleriezug.

Mein Traum bleibt bestehen: 2032 Schützenkönig und 
2043 Brudermeister ... 

Ich wünsche uns allen ein tolles, unvergessliches  
Schützenfest – ganz besonders natürlich dem Königspaar 
Oliver und Steffi Mondello, dem Königszug samt Hof
damen, sowie dem zweiten Prinzen, meinem Freund Nouh 
Kremer.

Cedric Bones
– Schülerprinz 2019 –

SCHÜLERPRINZ 
CEDRIC BONES
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REGIMENTSBEFEHL / SCHÜTZENFEST 2019

3   FREITAG — 16. AUGUST 2019

19 00	� Antreten am Schützenbaum zum Abholen der amtierenden Majestäten

20 00	 Festkommers und Jubiläumsparty

3   SAMSTAG — 17. AUGUST 2019

12 00	� Eröffnung des Schützenfestes mit Böllerschießen durch die 

Artillerie Morken-Harff an der Königsresidenz Am Zelenberg

16 15	� Antreten an der Königsresidenz

16 30	� Festzug zur Krönungsmesse

17 00	� Krönungsmesse in der St. Martinuskirche

18 00	� „Großer Zapfenstreich“

18 30	� Regimentsabnahme

18 40	� Parade zu Ehren des Regimentspräses

19 00	� Historischer Festzug

20 00	� Schützenball zu Ehren aller Zugkönige

3   SONNTAGMORGEN — 18. AUGUST 2019

09 30	 Antreten an der Königsresidenz Am Zelenberg

09 45	 Festzug zur Gefallenenehrung

10 00	 Gefallenenehrung am Ehrenmal

10 30	� Musikalischer Frühschoppen im Festzelt mit dem Bundestambourkorps 

Königshoven und der Musikkapelle Rheinklänge Nievenheim

3   SONNTAGNACHMITTAG — 18. AUGUST 2019

15 00	 Antreten aller Schützen und Gastbruderschaften  auf der St.-Rochus-Straße

15 15	 Regimentsabnahme der Majestäten

15 30	 Großer Historischer Schützenfestzug

16 15	� Musik- und Regimentsparade zu Ehren des Schützenkönigspaares Oliver 

und Stephanie Mondello, des Jungschützenprinzen Nouh Kremer und des 

Schülerprinzen Cedric Bones

3   SONNTAGABEND — 18. AUGUST 2019

19 15	� Antreten am Schützenbaum zum Abholen der Schützenmajestäten

19 25	 Festzug zum Krönungsball

20 00	 Großer Krönungsball im Festzelt

3   MONTAG — 19. AUGUST 2019

16 45	� Antreten des Klompenzuges auf dem Rathausparkplatz

17 00	� Großer Historischer Klompenumzug

17 15 	� Krönung des Klompenkönigspaares Oliver und Stephanie Mondello am 

Schützenbaum

17 45	� Musik- und Klompenparade zu Ehren der Majestäten und aller Zugkönige

18 30	� Großer Klompenball im Festzelt
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Zeltverleih 
  Partyzelte 
  Festzelte
  Pagodenzelte 
  VIP-Zelte
  Lagerzelte

service für alle festlichkeiten

toilettenwagenverleih 
  in verschiedenen 

   Ausführungen

eventservice

Zeltverleih Froitzheim GmbH 
Brunnenstraße 41 • 50181 Bedburg-Königshoven • info@zelte-froitzheim.de • Tel.: 02272/5075

www.zelte-froitzheim.de

50171 Kerpen · Boelckestraße 57A
� 0 22 37- 5 28 29 · www.norff-gmbh.de
Mo.-Fr. 9 -17.30 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Mustertüren 50% reduziert!

Wir
bieten:

· Haustüren · Innentüren
· Fenster · Rollladen
· Garagentore · Vordächer
· Sonnenschutz

· kompetente Beratung
· sinnvolle Lösungen
· erfahrene Mitarbeiter
· Einbau durch eigenes Personal
· schnellstmögliche Lieferung

Wir finden für Sie die passende Lösung!
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ZUGAUFSTELLUNG / SCHÜTZENFEST 2019

SAMSTAGNACHMITTAG

17.08.2019 — 16:15 Uhr 
Königsresidenz

1.	 Majore

2.	 Sappeure

3.	 2. Jägerzug

4.	 3. Jägerzug

5.	 4. Jägerzug

6.	 5. Jägerzug

7.	 6. Jägerzug

8.	 1. Marinezug

9.	 2. Marinezug

10.	 3. Marinezug

11.	 1. Ulanen

12.	 1. Blaue Dragoner

13.	 1. Garde Füsiliere

14.	 Chevauleger

15.	 BTC Königshoven

16.	 MK Nievenheim

17.	 Vorstand/Ehrengäste

18.	 Jungmajestäten

19.	 Schützenkönigspaar

20.	 Kronprinzenpaar

21.	 Hofdamen

22.	 Rote Husaren

23.	 Blaue Husaren

24.	 Weiße Husaren

25.	 Grüne Husaren

26.	 Schwarze Husaren

27.	 1. Schill´sche Offiziere

28.	 2. Schill´sche Offiziere

29.	 Jungschützen

30.	 3. Schill´sche Offiziere

31.	 4. Schill´sche Offiziere

32.	 Artillerie 

33.	 Artilleriegeschütz

FREITAGABEND

16.08.2019 — 19:00 Uhr 
Schützenbaum

1.	 Majore

2.	 Sappeure

3.	 1. Schill´sche Offiziere

4.	 2. Schill´sche Offiziere

5.	 Jungschützen

6.	 3. Schill´sche Offiziere

7.	 4. Schill´sche Offiziere

8.	 Blaue Husaren

9.	 Weiße Husaren

10.	 Rote Husaren

11.	 Grüne Husaren

12.	 Schwarze Husaren

13.	 2. Jägerzug

14.	 3. Jägerzug

15.	 4. Jägerzug

16.	 5. Jägerzug

17.	 6. Jägerzug

18.	 BTC Königshoven

19.	 MK Nievenheim

20.	 Vorstand/Ehrengäste

21.	 Jungmajestäten

22.	 Schützenkönigspaar

23.	 Kronprinzenpaar

24.	 Hofdamen

25.	 3. Marinezug

26.	 1. Marinezug

27.	 2. Marinezug

28.	 1. Ulanen

29.	 1. Blaue Dragoner

30.	 1. Garde Füsiliere

31.	 Chevauleger

32.	 Artillerie 

33.	 Artilleriegeschütz

SAMSTAGNACHMITTAG

17.08.2019 — 18:30 Uhr 
nach dem Zapfenstreich 

1.	 Majore

2.	 Sappeure

3.	 BTC Königshoven

4.	 MK Nievenheim

5.	 2. Jägerzug

6.	 3. Jägerzug

7.	 4. Jägerzug

8.	 5. Jägerzug

9.	 6. Jägerzug

10.	 1. Marinezug

11.	 2. Marinezug

12.	 3. Marinezug

13.	 1. Ulanen

14.	 1. Blaue Dragoner

15.	 1. Garde Füsiliere

16.	 Chevauleger

17.	 TC Kirch/Kleintroisdorf

18.	 MK Erftblech 

19.	 Vorstand/Ehrengäste

20.	 Jungmajestäten

21.	 Schützenkönigspaar

22.	 Hofdamen

23.	 Rote Husaren

24.	 Blaue Husaren

25.	 Weiße Husaren

26.	 Grüne Husaren

27.	 Schwarze Husaren

28.	 1. Schill´sche Offiziere

29.	 2. Schill´sche Offiziere

30.	 Jungschützen

31.	 3. Schill´sche Offiziere

32.	 4. Schill´sche Offiziere

33.	 Artillerie

34.	 Artilleriegeschütz

SAMSTAGNACHMITTAG

17.08.2019 — 18:00 Uhr  
nach der Messe

1.	 Majore

2.	 TC Kirch/Kleintroisdorf

3.	 MK Erftblech 

4.	 Sappeure

5.	 2. Jägerzug

6.	 3. Jägerzug

7.	 4. Jägerzug

8.	 5. Jägerzug

9.	 6. Jägerzug

10.	 1. Marinezug

11.	 2. Marinezug

12.	 3. Marinezug

13.	 1. Ulanen

14.	 1. Blaue Dragoner

15.	 1. Garde Füsiliere

16.	 Chevauleger

17.	 Rote Husaren

18.	 Blaue Husaren

19.	 Weiße Husaren

20.	 Grüne Husaren

21.	 Schwarze Husaren

22.	 1. Schill´sche Offiziere

23.	 2. Schill´sche Offiziere

24.	 Jungschützen

25.	 3. Schill´sche Offiziere

26.	 4. Schill´sche Offiziere

27.	 Artillerie
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SONNTAGMORGEN

18.08.2019 — 09:30 Uhr  
Königsresidenz

1.	 Majore

2.	 Sappeure

3.	 Fahnen und Standarten

4.	 6. Jägerzug

5.	 2. Jägerzug

6.	 3. Jägerzug

7.	 4. Jägerzug

8.	 5. Jägerzug

9.	 1. Marinezug

10.	 2. Marinezug

11.	 3. Marinezug

12.	 1. Ulanen

13.	 1. Blaue Dragoner

14.	 1. Garde Füsiliere

15.	 Chevauleger

16.	 BTC Königshoven

17.	 MK Nievenheim

18.	 Vorstand/Ehrengäste

19.	 Jungmajestäten

20.	 Schützenkönig

21.	 Rote Husaren

22.	 Blaue Husaren

23.	 Weiße Husaren

24.	 Grüne Husaren

25.	 Schwarze Husaren

26.	 1. Schill´sche Offiziere

27.	 2. Schill´sche Offiziere

28.	 Jungschützen

29.	 3. Schill´sche Offiziere

30.	 4. Schill´sche Offiziere

31.	 Artillerie 

32.	 Artilleriegeschütz

SONNTAGNACHMITTAG

18.08.2019  — 15:00 Uhr 
St.-Rochus-Str.

1.	 Generalität

2.	 Majore

3.	 Sappeure

4.	 BTC Königshoven

5.	 MK Nievenheim

6.	 Bruderschaft 

Königshoven

7.	 Bruderschaft Kaster

8.	 Bruderschaft 

Heppendorf

9.	 Bruderschaft Bedburg

10.	 TK Eschweiler

11.	 MK Eschweiler

12.	 2. Jägerzug

13.	 3. Jägerzug

14.	 4. Jägerzug

15.	 5. Jägerzug

16.	 6. Jägerzug

17.	 1. Marinezug

18.	 2. Marinezug

19.	 3. Marinezug

20.	 MK Blüh auf 

Frimmersdorf

21.	 MK Körrenzig

22.	 1. Ulanen

23.	 1. Blaue Dragoner

24.	 1. Garde Füsiliere

25.	 Chevauleger

26.	 1. Schill´sche Offiziere

27.	 2. Schill´sche Offiziere

28.	 Jungschützen

29.	 3. Schill´sche Offiziere

30.	 4. Schill´sche Offiziere

31.	 TC Kirch/Kleintroisdorf

32.	 MK Erftblech 

33.	 Vorstand/Ehrengäste

34.	 Jungmajestäten

35.	 Schützenkönigspaar

36.	 Hofdamen

37.	 Rote Husaren

38.	 Blaue Husaren

39.	 Weiße Husaren

40.	 Grüne Husaren

41.	 Schwarze Husaren

42.	 Artillerie

43.	 Artilleriegeschütz

SONNTAGABEND

19.08.2019  — 19:15 Uhr 
Schützenbaum

Gemischte Corps

MONTAGNACHMITTAG

19.08.2019  — 16:45 Uhr 
Rathausparkplatz

1.	 Majore

2.	 Sappeure

3.	 BTC Königshoven

4.	 MK Nievenheim

5.	 2. Jägerzug

6.	 3. Jägerzug

7.	 4. Jägerzug

8.	 5. Jägerzug

9.	 6. Jägerzug

10.	 1. Marinezug

11.	 2. Marinezug

12.	 3. Marinezug

13.	 TK Eschweiler

14.	 MK Eschweiler

15.	 1. Ulanen

16.	 1. Blaue Dragoner

17.	 1. Garde Füsiliere

18.	 Chevauleger

19.	 MK Blüh auf 

Frimmersdorf

20.	 MK Körrenzig

21.	 1. Schill´sche Offiziere

22.	 2. Schill´sche Offiziere

23.	 Jungschützen

24.	 3. Schill´sche Offiziere

25.	 4. Schill´sche Offiziere

26.	 TC Kirch/Kleintroisdorf

27.	 MK Erftblech 

28.	 Ehrengäste

29.	 Jungmajestäten

30.	 Schützenkönigspaar

31.	 Hofdamen

32.	 Rote Husaren

33.	 Blaue Husaren

34.	 Weiße Husaren

35.	 Grüne Husaren

36.	 Schwarze Husaren

37.	 Artillerie

38.	 Artilleriegeschütz 
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INFO@IDEE-DRUCKHAUS.DE • TEL.: 02272 9999-0

• AUFKLEBER
• BANNER 
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ZUGWEGE / SCHÜTZENFEST 2019

St.-R
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Str.

Harffer Schlossallee

Hauptstraße

Samstag, 17. August, 
Antreten 16.15 Uhr,
Königsresidenz
(Am Zelenberg 5)

Freitag, 16. August, 
Antreten 19.00 Uhr,
Schützenbaum

Samstag, 17. August, 
ca. 18.30 Uhr
(nach der Messe und 
dem Großen Zapfenstreich)

LEGENDE:

Antreten

Zugweg

Festplatz

Parade

Zugweg 
nach Parade

Königsresidenz

Ehrendenkmal
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Am Zelenberg

Sonntagmorgen, 
18. August,
Antreten 09.30 Uhr,
Königsresidenz
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Sonntagnachmittag,
18. August, 
Antreten 15.00 Uhr,
St.-Rochus-Straße

ZUGWEGE / SCHÜTZENFEST 2019
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ZUGWEGE / SCHÜTZENFEST 2019

LEGENDE:

Antreten

Zugweg

Festplatz

Parade

Zugweg 
nach Parade

Königsresidenz

Ehrendenkmal

St.-R
och

us-
Str.

Harffer Schlossallee

Morkener Str.

Am Zelenberg
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e

Sonntagabend,
18. August, 
Antreten 19.15 Uhr,
Schützenbaum
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 Ra

tha
us

M
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Carl-Leyhausen-Allee
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-St
r.

Harffer Schlossallee

Friedrich-Ebert-Str.

Krönung am
Schützenbaum

Am Zelenberg

Montag, 19. August, 
Antreten 16.45 Uhr,
Rathausparkplatz
mit Halt am Schützenbaum zur
Krönung des Klompenkönigspaares
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30 JAHRE / III. SCHILL’SCHE OFFIZIERE

Seit nunmehr 30 Jahren gibt es uns in diesem 
Jahr schon als eigenständigen Schützenzug in 
unserer Bruderschaft. Hervorgegangen sind 
wir 1989 aus einer Gruppe Jungschützen. Mit 
der Unterstützung unseres heutigen Bruder-
meisters, Reinhard Köpp und der Mithilfe 
von Achim Blumberg aus den II. Schill śchen 
Offizieren wurde diese Idee umgesetzt und 
von Ihnen tatkräftig unterstützt, an dieser 
Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön.

In den zurückliegenden 30 Jahren ist viel 
passiert, aus einem Zug voller junger Wilder 
ist etwas gewachsen, so dass heute in den un-
terschiedlichsten Funktionen und Positionen 
Mitglieder unseres Zuges an den Geschicken 
der Bruderschaft mitarbeiten. Darüber hinaus 
sind wir seit einigen Jahren dafür verantwort-
lich, die Königsresidenz zu verwalten und in-
stand zu setzen – in diesem Jahr wurden 
Großteile der Residenz komplett erneuert – 
womit wir seit Herbst vergangenen Jahres be-
schäftigt sind. 

Über die Jahre verließen Mitglieder den 
Zug und neue wurden hinzugewonnen. Wir 

möchten an dieser Stelle auch an unser ver-
storbenes Mitglied, Hans Willi Weidemann 
erinnern, der viel zu früh nicht mehr unter 
uns ist. Derzeit sind wir stolz darauf, dass un-
ser Zug wieder eine beachtliche Größe er-
reicht hat und wir auch dank unserer Frauen 
und Kinder, sowie unseren inaktiven Mitglie-
dern eine tolle Gemeinschaft bilden und das 
Bild der Bürger-Schützenbruderschaft Mor-
ken-Harff 1200 e.V. verschönern.

In den Jahren 2009 und 2014 stellten wir 
mit Marcel & Carmen Schnitzler sowie Lorenz 
& Christiane Weidemann bereits 2 Schützen-
könige aus unseren Reihen. 

Mit viel Freude blicken wir auf das kom-
mende Schützenfest 2019 und wünschen allen 
Jubilämszügen und hier besonders den Roten 
Husaren zum 50-jährigen Zugjubiläum und 
Ihrem Schützenkönigspaar Oliver & Stepha-
nie Mondello ein tolles Schützenfest bei be-
stem Wetter. Mögen die Bewohner von Kaster 
und Umgebung die Strassen schmücken und 
dem Königspaar ein unvergessliches Erlebnis 
bescheren.
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Wir backen in Bedburg ... seit 1896  !

 Inhaber : FERDI KRAUS Filiale:

Friedrich-Wilhelm-Str. 13 Lindenstr. 31
Bedburg Alt-Stadt 0 22 72 / 90 38 24
0 22 72 / 25 14      
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Als zum wiederholten Male ein Straßenfest auf der 
Schützendelle veranstaltet wurde, bemerkten einige 
Herren, dass sie ein gemeinsames Inreresse hatten: das 
Morken-Harffer Schützenfest.

Kurzerhand beschlossen sie, als eigenständiger Zug 
am nächsten Schützenfest im August 1984 teilzunehmen.

Die Gründungsversammlung des „3. Jägerzugs 
Schützendelle“ fand dann am 10. Februar 1984 bei Theo 
Schmitz statt. Sieben aktive Mitglieder gehörten dem neu-
en Zug an: Jürgen Böker, Walter Brück, Kurt Conrad, 
Franz Josef Johnen, Hans Prüfer, Ehrenfried Ratzmer und 
Theo Schmitz. Am 13. August 1984, kurz vor dem Bürger-
schützenfest, stand dann im Kölner Stadtanzeiger u.a. 
„Neuer Jägerzug „Schützendelle“ gibt in diesem Jahr sein 
Debüt“.

Nach 10 Jahren, im Jahre 1994, feierte der Jägerzug 
dann sein 10-jähriges Jubiläum mit einem Festkommers 
im Hotel „Rheinischer Hof“ in Bedburg. Das Gesicht des 
Jägerzugs hatte sich in diesen 10 Jahren gewandelt. Von 
den Gründungsmitgliedern waren nur noch Walter Brück, 
Kurt Conrad ubd Theo Schmitz übriggeblieben. Neu in 
den Zug eingetreten waren Hermann Josef Schlömer 
(1986), Dieter Schulte (1986), Kurt Förster (1987), Bert 
Dangela (1988), Roland Königs (1988), Peter Granderath 
(1989), Achim Niepel, Friedhold Schnitzler und Harald 
Zirkler (alle 1993). Da man sich im Jahre 1990 eigene Uni-
formröcke angeschafft hatte, brauchte man nicht mehr vor 
dem Schützenfest nach Korschenbroich zu fahren.

Im Jubiläumsjahr 1994 fand aus diesem Anlass eine 
Fahrt der Schützen mit ihren Frauen nach München statt. 
Damit begründete sich eine Tradition, die bis in die heutige 
Zeit beibehalten wurde. Die Fahrt alle zwei Jahre mit den 
Frauen. 1997 war das zweite Ziel Berlin. Weitere Ziele wa-
ren Dresden (1999), Bremen (2001), Straßburg (2003), 
Brügge (2005), Hamburg (2007), Bamberg und das 
Frankenland (2009), Münster (2011), Koblenz (2013), 

Amsterdam (2015) und Saarbrücken (2017). Im Jubiläums-
jahr 2019 ging es nach Heidelberg.

Auch die Männer waren reisefreudig. Über ein Jahr-
zehnt fuhr man in einem der Wintermonate in den Vogels-
bergkreis nach Ullrichstein und Wohnfeld, initiiert und 
organisiert von Harald Zirkler. Dann entschied man sich 
für nähere Ziele, wie Brüggen, Freudenberg, Köln, Aachen, 
Bonn, Limburg und die Städte des Ruhrgebiets. Die Frauen 
haben sich diese Reiselust ebenfalls zu eigen gemacht und 
organisieren in der Zeit, in der die Männer unterwegs sind, 
ebenfalls ihre eigene Tour.

Ein großes „Highlight“ unserer Vereinsgeschichte war 
das Schützenfest 1995, bei dem unser Jägerzug mit Elli und 
Walter Brück das Schützenköngspaar stellte. Das Motiv 
des Harffer Schlosses wurde mit Hilfe des WDR auf eine 
Riesenleinwand aufgemalt, die Leinwand, die noch immer 
die Veranstaltungshalle des Patronatsfestes der Bürger-
Schützenbruderschaft schmückt. Das Schloss, ein wesent-
licher Teil der Königsresidenz, wurde geradezu zu einem 
Wallfahrtsort für alte „Morken-Harffer“. Ein weiteres Ge-
schenk machte der Jägerzug Schützendelle der Bürger-
schützenbruderschaft mit der Herstellung von Motiv
bildern des Umsiedlungsdoppelortes Morken-Harff, die 
alljährlich die Rückwand des Festzeltes schmücken. Dieses 
Fest wird unserem Zug unvergesslich bleiben.

Darüber hinaus engagiert sich der Zug in der Denk-
malspflege für die Stadt Bedburg. Seit 1995 hat der 3. Jäger-
zug die Patenschaft für die Pflege der Anlagen um das 
Omagener Wegekreuz übernommen. Ende offen. Durch 
Austritt, Eintritt und Tod besteht der 3. Jägerzug Schützen
delle in diesem Jahr aus den Mitgliedern: Heinz-Josef 
Braunleder, Walter Brück, Peter Conraths, Bert Dangela, 
Theo Fischer, Roland Königs, Achim Niepel, Friedhold 
Schnitzler, Dieter Schulte und Harald Zirkler. Wir hoffen 
noch einige Jahre am Bürger-Schützenfest in Kaster teil-
nehmen zu können.

35 JAHRE / JÄGERZUG „SCHÜTZENDELLE“

Immobilien
Anke Nix
Geprüfte Immobilienfachwirtin (IHK)

Verkauf & Vermietung

Glescher Weg 25 in 50181 Bedburg
E-Mail: info@immobilien-nix.de

Telefon: 0172 - 5251620
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185mm breit und 64mm hoch
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40 JAHRE / 2. MARINEZUG „BLAUE JUNGS“

Im November 1979 fanden sich einige junge Männer in 
der Gaststätte White Horse (Küppers Fritz) zusammen 
und beschlossen am Schützenfest 1980 teilzunehmen. 
Man fand sehr schnell Gefallen an der blauen Uniform 
der Marine. So gründete man den Regimentszug „ II. Ma-
rinezug Morken-Harff“, auch „Blaue Jungs“ genannt. 
Nach einigen Zu- und Abgängen sowie einem Wachlokal-
wechsel in die Gaststätte „Lieven“ etablierte man sich 
schnell in der großen Familie der Bürger-Schützenbru-
derschaft Morken-Harff. Unsere Jubiläumstour führte 
uns im Mai zusammen mit den Frauen nach Willingen. 
Trotz Höhen und Tiefen und einer starken Fluktuation ist 
es uns gelungen, wieder eine starke Gemeinschaft aufzu-

bauen, die auch über das Schützenwesen hinausgeht.
Heute hat der Zug acht aktive Mitglieder. Diese sind im 
Einzelnen – auf dem Bild v.l.n.r.: Kurt Blietschau, Holger 
Schmitz, Wolfgang Krekiehn, Markus Zech, Dirk Klever, 
Jürgen Dussard, Michael Königs, Sascha Bärwolf.

Wir wünschen allen Besuchern des Schützenfestes 
Morken-Harff viel Vergnügen. Unserem Königspaar und 
dem Königszug wünschen wir dies ebenfalls bei hoffent-
lich strahlendem Sonnenschein.
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



 
 
 
  





 










Friedrich-Ebert-Str. 33 — 50181 Bedburg-Kaster — Tel: 0 22 72 / 8 27 87

✔ Computer-Hautanalyse
✔ Dermatologische Kosmetik
✔ Individuelle Hautpflege
✔ Medizinische Fußpflege
✔ Nagelmodellage
✔ Wellness Behandlungen
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Tel.: 02272-978801

AUTOKRAN & HEBEBÜHNEN VERMIETUNG

www.tian-autokranvermietung.de
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IMPRESSUM

Herzlichen Dank sagen wir all unseren Werbepartnern, die 
uns mit ihren Anzeigen unterstützen und diese Festschrift 
möglich machen.

Ein weiterer großer Dank gilt Guido Schmitz für die Bereitstellung 
der in der Festschrift abgedruckten Fotos des Großen Historischen 
Schützenfestzuges am Sonntag des letztjährigen Schützenfestes 
Morken-Harff mit unserem Königspaar Adi und Trude Oberzier.

Anzeigenschluss verpasst? 
… bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie Interesse haben, 
eine Werbeanzeige in unserer Festschrift 2020 zu platzieren! 
Kontakt: reinhard.koepp@gmx.de
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